
Auch dieses Jahr ist die Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus 
(BAG K+R) beim Katholikentag mit vielfältigen Angeboten vertreten.  

Auf der Kirchenmeile (Stadtgarten [2-SG-28] im 
Bereich des BDKJ) ist die BAG K+R wie gewohnt 
mit einem Stand vertreten. Dort finden Sie viele 
interessante Materialien und Publikationen und 
wir freuen uns, am Stand mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen. Zudem möchten wir Sie zu den Ver-
anstaltungen einladen, die von der BAG K+R mit 
vorbereitet und gestaltet wurden. Die Veranstal-
tungen finden statt in Kooperation mit Aktion 
Sühnezeichen Friedensdienste e. V. und der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

In Kooperation mit dem Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ) findet außerdem am 
Freitagnachmittag eine Podiumsdiskussion zum 
Thema »Umkämpfte Räume? – Rechtspopulismus 
als zivilgesellschaftliche Herausforderung« statt 
sowie am Samstagnachmittag die Veranstaltung 
»Kirche und Rechtspopulismus – Genderkritik als 
verbindendes Thema«. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf gute 
Gespräche!

PR O G R A M M

Donnerstag | 26. Mai 2022 | 14.00–15.30 Uhr | Liederhalle, Ebene 3, Berliner Platz 1–3

Werkstatt »Im Sog der PLANdemie – Verschwörungsglaube und Esoterik 
in der Corona-Krise«

Verschwörungserzählungen sind gesamtgesellschaftlich verbreitet, bieten vereinfachte Erklärungen für kom-
plexe, gesellschaftliche Krisen und sind schwer zu durchbrechen. Das führt dazu, dass Gespräche zwischen 
Menschen – ob beruflich oder privat – schwieriger oder gar unmöglich werden. Wie Christinnen und Christen, 
aber auch die Kirche und kirchliche Mitarbeiter damit umgehen, sich selber schützen oder die Abgrenzung 
Einzelner verhindern können, sind die zentralen Fragestellungen der Werkstatt.

Referent: 
Dr. Matthias Pöhlmann, Weltanschauungsbeauftragter der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Freitag, den 27. Mai 2022 | 14.00–15.30 Uhr | Königin-Katharina-Stift, Nebengebäude, Große Turnhalle, Schillerstraße 5

Podium »Gender und die neue Rechte – Deutungskämpfe innerhalb 
und außerhalb der Kirche«

Referentinnen: 
Dr. Sonja Strube, Expertin für Extremismus im kirchlichen Kontext, Osnabrück
Prof. Dr. Esther Lehnert, Alice Salomon Hochschule Berlin
Wiebke Eltze, Amadeu Antonio Stiftung, Berlin

Moderation: 
Jutta Weduwen, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e. V., Berlin

Anwältin des Publikums: 
Katja Teich, Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus, Berlin

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G
zur BAG K+R auf dem Katholikentag in Stuttgart 2022



Freitag, den 27. Mai 2022 | 14.00–15.30 Uhr | Liederhalle, Ebene 1, Hegel-Saal, Berliner Platz 1–3

Großpodium »Umkämpfte Räume? – Rechtspopulismus als zivilgesellschaftliche 
Herausforderung«

Referent*innen:   
Andreas Speit, Journalist und Publizist, Hamburg
Lena Bloemacher, Bundesvorsitzende des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend, Berlin
Bischof Dr. Gerhard Feige, Magdeburg

Moderation: 
Christina Zühlke, Journalistin, Köln

Anwältin und Anwalt des Publikums: 
Henning Flad, Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus, Berlin 
Daniela Hottenbacher, Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Düsseldorf

Samstag, den 28. Mai 2022 | 16.30–18.00 Uhr | Königin-Katharina-Stift, EG, Raum 7, Schillerstraße 5

Kirche und Rechtspopulismus – Genderkritik als verbindendes Thema

Referent: 
Andreas Belz, Referent für politische Bildung beim Bundesverband der Deutschen Katholischen Jugend im Bistum Mainz

M E S S E S TAND 

Der Messestand der Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus ist während des Katholiken-
tags zu folgenden Zeiten besetzt:

Donnerstag, 26.05.2022 | 11.00–19.00 Uhr
Freitag, 27.05.2022 | 10.30–19.00 
Samstag, 28.05.2022 | 10.30–18.00 Uhr

Der Stand befindet sich im Bereich des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) im Stadtgarten 
Stuttgart und hat die Standnummer 2-SG-28.

AK T I O N S FL ÄC HE  K IRC HE N M E ILE

Samstag, den 28. Mai 2022 | 13.30–14.00 Uhr | Kirchenmeile Stadtgarten Standnummer 2-SG-28 

Gespräch unter Kolleg*innen: Kirchlicher Umgang mit der extremen Rechten


